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Der Unterkochener Adventszau-
ber lädt am Sonntag, 30.  November 
2025, von 14.00 bis 19.00 Uhr, herz-
lich auf den Rathausplatz ein. Der 
beliebte Weihnachtsmarkt verwan-
delt das Herz Unterkochens in eine 
stimmungsvoll geschmückte Weih-
nachtswelt, die mit festlichen Lich-
tern, liebevoll gestalteten Ständen 
und weihnachtlicher Musik.

Besucherinnen und Besucher dürfen 
sich auf besinnliche Momente und 
eine Vielzahl an adventlichen Markt-
ständen freuen, an denen Vereine, 
Schulklassen und engagierte Bür-
gerinnen und Bürger mit viel Hin-
gabe Selbstgemachtes anbieten. Von 
handgefertigten Geschenken über 
kunstvolle Dekorationsartikel bis hin 
zu köstlichen Leckereien – der „Un-
terkochener Adventszauber“ hält für 
jeden Geschmack etwas bereit.

Auch kulinarisch ist bestens gesorgt: 
Beim Adventscafé im Rathaus laden 
Kaffee und Kuchen zum Genießen 
und Verweilen ein. Ebenfalls im Rat-
haus findet eine Bastelaktion und 
Kinderschminken statt. Für leuchten-
de Kinderaugen sorgt der Besuch des 
Nikolaus, der für die Kleinen Gäste 
Überraschungen im Gepäck hat. Die 
größeren Besucherinnen und Besu-
cher erwartet eine Tombola mit at-
traktiven Preisen.

Der „Unterkochener Adventszauber“ 
ist weit mehr als nur ein Markt – er 
ist ein Ort der Begegnung, des Mit-
einanders und der Vorfreude auf die 
schönste Zeit des Jahres. In gemüt-
licher Atmosphäre können Familien, 
Freunde und Nachbarn gemeinsam 
die besinnliche Adventszeit einläu-
ten und sich von der festlichen Stim-
mung verzaubern lassen.

Kommen Sie vorbei, genießen Sie die 
wärmenden Köstlichkeiten, lassen 
Sie sich überraschen und erleben Sie 
einen Nachmittag in vorweihnachtli-
cher Atmosphäre, viel Besinnlichkeit 
und Gemeinschaftsgefühl.

Unterkochener Adventszauber: 
Ein Fest der Vorfreude und Gemeinschaft
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Volkstrauertag
EINLADUNG ZUR GEDENKSTUNDE 

Die Gedenkstunde für die Toten beider Weltkriege so-
wie der Opfer aus Gewaltherrschaft findet am Sonntag, 
16. November 2025, um 10.00 Uhr, beim Kriegerdenkmal 
statt.

•  Musikstück, Musikverein Unterkochen
•  Gedichtvortrag, Kocherburgschule Unterkochen
•  Liedvortrag, Liederkranz Unterkochen
•  Ansprache, Hans Peter Stütz, Ortsvorsteher
•  Liedvortrag, Liederkranz Unterkochen
•  „Ich hatt’ einen Kameraden“, Musikverein Unterkochen

Wir dürfen alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie die 
Fahnenabordnungen aller Vereine, Institutionen und Ju-
gendgruppen zu dieser Gedenkstunde ganz herzlich ein-
laden.

Unterkochen zeichnet blühende 
Vielfalt aus

Preisverleihung des Blumenschmuckwettbewerbs 2025

Am 5. November 2025 fand im Naturfreundehaus „Am 
Brand“ in Unterkochen die feierliche Preisverleihung des 
diesjährigen Blumenschmuckwettbewerbs statt. Bürge-
rinnen und Bürger hatten mit viel Liebe und Kreativität 
dazu beigetragen, dass deren Balkone, Hauseingänge und 
Vorgärten in einer farbenfrohen Blumenpracht erblühten.

Dieses Engagement würdigte Ortsvorsteher Hans Peter 
Stütz und überreichte allen Preisträger/innen eine Ur-
kunde und einen Preis zum Dank. 
Der Blumenschmuckwettbewerb soll als gemeinschaftli-
cher Beitrag für ein schönes Unterkochen sorgen.

Fundament für Kinderschutz in den 
Kitas der Stadt Aalen gestärkt 

Im Oktober besuchte Bürgermeister Bernd Schwarzen-
dorfer die Leitungskonferenz der städtischen Kitas. Der 
Fokus der gemeinsamen Sitzung lag auf dem Thema 
Kinderschutz. Alle städtischen Kitas stellten ihre indivi-
duellen Kinderschutzkonzepte und die Neuerungen vor. 

„Ich bin sehr froh, dass durch einen breiten Prozess der 
Beteiligung aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie 
der Elternschaft das bestehende Fundament des Kinder-
schutzes in unseren städtischen Kitas verstärkt und aus-
gebaut werden konnte. Ich danke allen, die bei diesem gut 
zweijährigen Prozess so engagiert mitgearbeitet haben“, 
so Bürgermeister Bernd Schwarzendorfer im Rahmen der 
Leitungsrunde.

Seit 2022 legen die städtischen Kitas der Stadt Aalen einen 
vertieften Fokus auf die Erarbeitung von Kinderschutz-
konzepten. Jede Einrichtung erstellte daher in den ver-
gangenen Jahren ein individuelles Konzept, welches die 
Rechte und den Schutz von Kindern weiter stärken und 
sichern soll. Um die einheitliche Ausrichtung der ein-
zelnen Konzepte zu gewährleisten, legten im Vorfeld die 
städtische Kitafachberatung zusammen mit den Kitalei-
tungen gemeinsame Grundsätze fest. Ziel der Konzepte ist 
die Gewährleistung von Sicherheit zum Wohl aller Kinder 
durch präventive Maßnahmen.

Alle zwölf Einrichtungen konnten dabei über den deut-
lichen Mehrwert und die sichtbaren Effekte durch die Ar-
beit mit diesen Konzepten berichten.

Aktuelle Informationen

Bürgermeister Bernd Schwarzendorfer (4. v. r.) mit den Leitungen der 
städtischen Kitas. � Foto: Stadt Aalen
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„Der gemeinsam festgelegte Ver-
haltenskodex wird von den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der 
städtischen Kitas als sehr hilfreich 
wahrgenommen. So geben die erar-
beiteten Verhaltensregeln den Teams 
in den Kitas Klarheit und Sicherheit 
beim Thema Kinderschutz“, führt 
Melissa Pepper, Sachgebietsleitung 
städtische Kitas der Stadt Aalen, bei 
der Leitungsrunde aus.

Neben dem Kinderschutz in den städ-
tischen Einrichtungen, welche mit 
Kindern arbeiten, legt die Stadt Aalen 
seit mehreren Jahren auch einen gro-
ßen Fokus auf Unterstützungsstruk-
turen im Kinderschutz für Vereine. 

Gemeinsam durch die 
kalte Jahreszeit – 
Kälteschutzinitiative in 
Aalen startet wieder

Der Herbst zeigt sich von seiner 
kühlen Seite, und mit den ersten 
frostigen Nächten rückt ein ernstes 
Thema wieder in den Fokus: Für 
Menschen ohne festen Wohnsitz 
kann Kälte lebensgefährlich werden.
Die Stadt Aalen ruft daher gemein-
sam mit der Caritas Ost-Württem-
berg, dem Polizeipräsidium Aalen 
und weiteren Partnern in diesem 
Jahr erneut zur aktiven Unterstüt-
zung der Kälteschutzinitiative auf.

Das gemeinsame Netzwerk aus Stadt-
verwaltung, Caritas, Polizei, Deut-
sches Rotes Kreuz, Bahnhofsmission 
und dem Ostalbklinikum sorgt dafür, 
dass wohnungslose Menschen in der 
kalten Jahreszeit nicht allein gelas-
sen werden. Die Initiative koordiniert 
Hilfsangebote und unterstützt bei 
akuten Notlagen.

Um auch die Bevölkerung auf das 
Thema aufmerksam zu machen, 
werden in den kommenden Wo-
chen Plakate an öffentlichen Orten, 
Bahnhöfen und Einrichtungen an-
gebracht. Zusätzlich informieren die 
Beteiligten über soziale Medien und 
andere Kanäle, wie Bürger im Ernst-
fall helfen können.

Ein besonderer Impuls zum  
Hinsehen

Noch bis Montag, 24. November 
2025, machen in der Aalener Innen-
stadt zehn lebensgroße Holzfiguren 
auf die Lebensrealitäten wohnungs-
loser Menschen aufmerksam. Die 
Aktion „Wohnungslosigkeit ist sicht-
bar – du musst nur hinsehen“, initi-
iert von der Wohnungsnotfallhilfe der 
Stadt Aalen und gemeinsam gestaltet 
mit dem Kollektiv K, verbindet Kunst 
und soziale Botschaft – und lädt dazu 
ein, genau hinzusehen statt wegzu-
sehen: Jede Aufmerksamkeit kann 
Leben retten. 

Wer in Aalen einen obdachlosen 
Menschen bemerkt, der bei niedrigen 
Temperaturen Schutz oder Hilfe be-
nötigt, wird gebeten, zu handeln und 
Unterstützung zu holen. Jede Mel-
dung kann entscheidend sein. Ge-
meinsam kann es gelingen, dass in 
Aalen niemand in der Kälte zurück-
bleibt.

INFO
Kontakt für Unterstützung und 
Hinweise:
Stadtverwaltung Aalen – 
Wohnungsnotfallhilfe
Tel. 07361/52-2380 
oder 07361/52-2381

Caritas Ost-Württemberg – 
Wohnungslosenhilfe
Tel. 07361/806494-40

Bei akuter Lebensgefahr oder ge-
sundheitlicher Not bitte sofort die 
Notrufnummer 112 wählen. 

Eine der zehn Figuren der Aktion „Woh-
nungslosigkeit ist sichtbar – du musst nur 
hinsehen“ in der Aalener Innenstadt. 
� Foto: Stadt Aalen

Wir gratulieren

Frau Saldiray Muratoğlu
zum 70. Geburtstag 
am 7. November 2025

Heimat erleben …

Wochenmarkt
in Unterkochen
Der Unterkochener  
Wochenmarkt findet auf dem 
Rathausplatz jeden Freitag 
von 7.30 bis 12.00 Uhr statt.
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Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

Jeweils 08.30 bis 08.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Donnerstag, 13.11.2025
	 Kochertal-Apotheke 
	 Oberkochen 
	 Heidenheimer Str. 16
	 Tel. 07364/7666

	 Alb-Apotheke Gerstetten 
	 Wilhelmstr. 21
	 Tel. 07323/6146

Freitag, 14.11.2025
	 Stadt-Apotheke 
	 Aalen-Wasseralfingen 
	 Karlsplatz 20
	 Tel. 07361/71728

	 Schloss-Apotheke Hauptstraße
	 Heidenheim 
	 Hauptstr. 51
	 Tel. 07321/22030

Samstag, 15.11.2025
	 Apotheke Dr. Jäger Aalen 
	 Gmünder Str. 4
	 Tel. 07361/62587

	 Marien-Apotheke Neresheim 
	 Hauptstr. 30
	 Tel. 07326/919020

Sonntag, 16.11.2025
	 Limes-Apotheke 
	 Aalen-Wasseralfingen 
	 Wilhelmstr. 5
	 Tel. 07361/71870

	 Apotheke Nattheim 
	 Fleinheimer Str. 1
	 Tel. 07321/970810

Montag, 17.11.2025
	 Stadt-Apotheke Lauchheim 
	 Hauptstr. 49
	 Tel. 07363/5147

	 Apotheke Abtsgmünd 
	 Hauptstr. 33
	 Tel. 07366/6359

Dienstag, 18.11.2025
	 Stadt-Apotheke 
	 Aalen-Wasseralfingen 
	 Karlsplatz 20
	 Tel. 07361/71728

	 Karl-Olga-Apotheke 
	 Heidenheim
	 Karlstr. 12
	 Tel. 07321/23025

Mittwoch, 19.11.2025
	 Apotheke am ZOB Aalen 
	 Bahnhofstr. 32
	 Tel. 07361/69020

	 Herwartstein-Apotheke 
	 Königsbronn 
	 Schickhardtstr. 1
	 Tel. 07328/6444

Donnerstag, 20.11.2025
	 Adler-Apotheke Aalen 
	 Beinstr. 6
	 Tel. 07361/61460

	 Zentral-Apotheke Heidenheim 
	 Eugen-Jaekle-Platz 12
	 Tel. 07321/21824

Freitag, 21.11.2025
	 Stern-Apotheke Aalen 
	 Reichsstädter Str. 22
	 Tel. 07361/62770

	 Apotheke Nattheim 
	 Fleinheimer Str. 1
	 Tel. 07321/970810

Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter � 112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr	

Hausärztlicher Notdienst
� 116117

Augenärztlicher Notdienst
� 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
� 0761/12012000

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
� 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen � 07361/5240

Feuerwehr-Notruf� 112

Krankentransporte� 19222

Notdienste

Kostenloses 
Parken
in der Rathaus-
Tiefgarage  
in Unterkochen
 – mit Parkscheibe  
bis zwei Stunden

Halten Sie 
unseren Ort 
sauber!

Wertstoffinseln sind kein Müllabladeplatz!

Rad benützen 
und der Körper 
profitiert 
ebenfalls!

Umwelt schützen 
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Aktuelles aus der Bücherei Unterkochen

Am Dienstag, 4. November 2025, war die Sachbuchau-
torin Bärbel Oftring im Rahmen der Frederick-Tage in der 
Gartenschule Ebnat zu Gast. Eingeladen zu dieser Veran-
staltung hatte die Bücherei Unterkochen. Die Schüler der 
3. und 4. Klassen informierten sich über das Thema „Stell 
dir vor – du wärst ein Tier im Wald“. 

Die Kinder schlüpften in das Leben verschiedener Wald-
bewohner. Als erstes streifte der Fuchs durch Ebnat. Er 
fand leckeres in den Mülltonnen und auf den Komposter 
des Ortes. Dann erfuhren sie das ein Eichhörnchen so 
schwer wie 2 Tafeln Schokolade und ein neugeborenes 
Eichhörnchenbaby so schwer wie 4 Gummibärchen sei. 

Als sie das Leben eines Rothirsches erforschten erfuhren 
sie unter anderem das ein Geweih aus Knochen besteht. 
Zum Abschluss wurde das letzte Tier wesentlich kleiner: 
eine Kreuzspinne. Es ging um Fragen wie „Wieviele Au-
gen hat eine Spinne? Können Spinnen Hören? Wie er-
nährt sich eine Spinne? 
Manches Kind staunte über die Antworten: 8 Augen, 
Spinnen sind „Smoothie-Schlürfer“ und ernähren sich mit 
einem „Brei“. Hören ihre Fressfeinde mit den Hörhaaren 
(Trichobothrien) an ihren Beinen. Begeistert schauten die 
Schüler die mitgebrachten Anschauungsexemplare nach 
der Veranstaltung an.

Neues aus der Bücherei

Herausgeber: 
Stadt Aalen, Bezirksamt Unterkochen,
Rathausplatz 9, 
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/9880-0 (Zentrale) 
Fax 07361/9880-21
Tel. 07361/9880-11 Anja Lindner 
Tel. 07361/9880-12 Daniel Egetenmeyer
E-Mail: rathaus.unterkochen@aalen.de 

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt 
des Kocherburgboten ist Ortsvorsteher 
Hans Peter Stütz. Für Veröffentlichungen 
im redaktionellen Teil ist der jeweilige 
Verfasser / die jeweilige Verfasserin ver-
antwortlich. Anzeigenkunden sind für 

den Inhalt ihrer Anzeigen verantwortlich. 
Bezugsgebühren jährlich: 19,80 Euro, 
Auflage: 1200 Exemplare.

Der Kocherburgbote erscheint in der Re-
gel wöchentlich donnerstags. Die Inhalte 
der Seiten werden mit größter Sorgfalt er-
stellt. Für die Richtigkeit, Vollständigkeit 
und Aktualität der Inhalte kann dennoch 
keine Gewähr übernommen werden. Eine 
Haftung, insbesondere für materielle oder 
immaterielle Schäden sowie für sonstige 
Konsequenzen, die aus der Nutzung des 
Kocherburgboten entstehen, ist ausge-
schlossen. Die Redaktion des Kocherburg-
boten behält sich das Recht vor, zur Ver-

fügung gestellte Manuskripte, Unterlagen, 
Bildmaterial usw. zu bearbeiten oder deren 
Veröffentlichung abzulehnen. Ein An-
spruch auf Veröffentlichung besteht nicht. 
Die Inhalte des Kocherburgboten sind 
nach Maßgabe des Urheberrechtsgesetzes 
urheberrechtlich geschützt. Nachdrucke, 
auch auszugsweise, sind nur nach Geneh-
migung des Bezirksamts Unterkochen mit 
Quellenangabe gestattet. 

Druckerei Zeller, 
Pfromäckerstraße 4, 
73432 Aalen-Unterkochen
Tel. 07361/88686
E-Mail: kobu@druckerei-zeller.de 

Impressum
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Neu im Bestand sind 
folgende Medien:

Kinderbuch:

Flessner, Bernd:
Riskanter Einsatz am Saturn
(Major Tom ; 22)
(Erstes Lesealter Zukunft)
Drei Sonden, die den Saturn erfor-
schen sollten, sind verschwunden 
– und der kleine Major Tom, Stella 
und Plutinchen machen sich auf, das 
Rätsel zu lösen. Durch ein Wurmloch 
geraten sie direkt in die Ringe des 
Planeten und mitten in einen gefähr-
lichen Eissturm.

Habersack, Charlotte:
Tierisch vampirisch
(Bitte nicht öffnen sonst… ; 3)
(Erstes Lesealter Familie Freunde 
Schule)
Nemo bekommt ein geheimnisvolles 
Päckchen. Darauf steht „Bitte nicht 
öffnen“. Das klingt spannend! Nemo, 
Oda und Fred tappen im Dunkeln! 
Schminkpuppe Vampiranja sieht 
zwar aus wie ein Vampir, ist aber to-
tal lieb. Doch sie hat ein Problem: 
Ihre Katze Igitty ist abgehauen und 
schleicht jetzt ganz allein durch das 
stockfinstere Boring. Nemo und sei-
ne Freunde suchen vom Friseur bis 
in die dunkelste Gruft der Boringer 
Burg. Doch womit lockt man eine 
Vampirkatze an?

Rackwitz, Thomas:
Benx und das Verschwinden 
im Nether
(Die Welt von Rabaukien ; 7)
(Abenteuer)
Benx entdeckt beim Umgraben sei-
nes Gartens durch Zufall äußerst 
wertvolle Umbra-Steine. Leider be-
kommt der gierige Raffel Kesch da-
von Wind und fängt selbst an zu gra-
ben, bis er auf ein Nether-Portal stößt. 
Unfreiwillig wird er gemeinsam mit 
Benx, Elina und Ebru hineingezogen. 
Ihre Ankunft in der Unterwelt bleibt 
jedoch nicht lange unbemerkt. Bald 
ist ihr größtes Problem nicht länger, 
den Weg zurück nach Rabaukien zu 
finden, sondern dass ihnen dabei je-
mand (oder etwas) dicht auf den Fer-
sen ist.

Die 6 schönsten Tierkinder-
Abenteuer
(Bibi & Tina)
(Erstes Lesealter Fantastisches)
In diesem Buch erleben Bibi und Tina 
sechs Tierabenteuer. Von der drama-
tischen Rettung zweier Welpen über 
ein krankes Fohlen und verschwun-
dene Tiere bis hin zu einer aufregen-
den Spurensuche nach Schildkröten 
und einer wilden Katzenjagd. Vorle-
sebuch. 

Tsuji, Miyuki:
Wolfsspuren
(Ren der Ninja ; 4)
(Comic-Roman)
Ren ist ein echter Ninja, der mit Tie-
ren sprechen kann. Er lebt Ren ein 
ganz normales Leben in der Gegen-
wart. Doch als in der Nähe ein Wolf 
ein Schaf tötet, gerät die friedliche 
Stimmung ins Wanken. Da erscheint 
Miya, eine geheimnisvolle Meiste-
rin mit einer dringenden Bitte. Ren 
muss als Ninja in die Vergangenheit 
reisen, um die Wölfe verstehen zu 
lernen. Ren soll den Wölfen helfen, 
Menschen und ihre Tiere zu meiden. 
Zusammen mit seiner treuen Hündin 
Chacha begibt Ren sich auf ein span-
nendes Abenteuer, in dem es um 
Mut, Freundschaft und den Schutz 
der Natur geht.
.

Sachbuch-Kinder:

Ahangaran, Reyhaneh:
Ängste hat doch jeder
(Gefühle)
Dein Buch gegen die Angst. Ängste 
gehören manchmal zum Leben dazu. 
Einige Sorgen sind so klein wie ein 
Kieselstein, andere sind so groß wie 
ein Berg oder so stark wie ein Löwe. 
Aber egal, um welche Art von Angst 
es sich handelt: Es ist völlig in Ord-
nung, dieses Gefühl zu haben und 
man sollte sich nie für seine Sorgen 
schämen oder sie für sich behalten.

Barth, Kathrin:
Ich lerne Ringen
(Sport)
Du hast mit dem Ringen begonnen 
und möchtest nun viel zu diesem 
tollen Sport erfahren? Dann ist die-
ses Buch genau das Richtige für dich. 
Wir wollen dich beim Erlernen und 
Üben der ersten Techniken begleiten. 
Hier kannst du das, was im Training 

erlernt wurde, noch einmal in Ruhe 
nachschauen. Es gibt verständliche 
Erklärungen, viele Bilder und wichti-
ge Hinweise.

Schleim – Eklig? Nein, genial!
(Was ist Was)
Schleim dient Tieren vom roten Erd-
beerfrosch bis zum Schleimaal zur 
Fortbewegung, zur Verteidigung, zur 
Nahrungssuche. Und ja, wir Men-
schen essen ihn auch gerne in Ketch-
up, Gummibärchen, Wackelpudding. 
Neben Sachinfos und Fotos auch 
Experimente zum Schleimherstellen 
oder Schleimpilze sammeln.

Jugendbuch:

Fleck, Anna:
Das Ende aller Geschichten
(Froststerne ; 3)
(Fantastisches Horror)
Elvy sucht mit Simàja Hilfe bei den 
Meerfrauen, doch der Frostprinz ver-
folgt sie im Körper von Erik. In der 
Mittwinternacht entscheidet sich das 
Schicksal von Ymatàja und der Men-
schenwelt – Elvy muss Ys besiegen, 
ohne ihre große Liebe zu verlieren.

Hotel, Nikola:
Breathing fort he Time
(Lost Girls ; 1)
(New Adult) 
In diesem fesselnden Roman kämpft 
die junge Darcy hinter der Fassade 
eines perfekten Lebens um ihre Frei-
heit und findet in einer unerwarteten 
Begegnung die Hoffnung auf einen 
Neuanfang, der alles verändert, wäh-
rend die Gefahr immer näher rückt.

Kim, Sophie:
Die Göttin des Zorns
(Kings & Thieves ; 3)
(Fantastisches Horror)
Seit die Prophezeiung Linas Körper 
eingenommen und sich selbst zur 
Göttin des Zorns ernannt hat, führt 
sie Krieg gegen die drei Königreiche. 
An ihrer Seite: die Furcht einflößen-
den Imugi. Doch König Rui, seine 
Dokkaebi und selbst die Götter setzen 
alles daran, sie aufzuhalten. Derweil 
ist die echte Lina gefangen in ihrem 
eigenen Kopf. Nur Rui kann sie durch 
den Faden des Schicksals erreichen. 
Aber können sie eine Prophezeiung 
überhaupt stoppen? Und wenn ja, zu 
welchem Preis?



KOCHERBURGBOTEDonnerstag, 13. November 2025 Mitteilungsblatt des Stadtbezirks Aalen-Unterkochen

 635

Valentine, Danielle:
Two Sides to Every Murder
(Thriller)
Das einsam an einem See in den Wäl-
dern gelegene Camp Lost Lake wurde 
vor siebzehn Jahren zum Schauplatz 
einer schrecklichen Mordnacht, in 
der drei Menschen grausam starben. 
Seitdem traut sich niemand mehr, 
das ehemalige Ferienlager zu betre-
ten. Doch bevor es abgerissen wird, 
fasst die junge Olivia sich ein Herz 
und sucht auf dem unheimlichen 
Gelände nach Hinweisen auf ihren 
leiblichen Vater. Dort trifft sie auf 
Reagan, deren Mutter bis heute im 
ganzen Land für die Camp Lost Lake 
Morde gesucht wird. Reagan glaubt 
nicht an die Schuld ihrer Mutter und 
will Beweise dafür finden. Gemein-
sam tauchen die jungen Frauen in 
die Vergangenheit ein und werden 
dabei selbst zur Zielscheibe.

Romane:

McDermid, Val:
Queen Macbeth
(Historisches)
Vor tausend Jahren flüchtet eine 
Frau durch eine urzeitliche schot-
tische Landschaft. Die Männer, die 
sie jagen, wollen sie töten denn sie 
ist die Einzige, die zwischen ihnen 
und ihren blutigen Zielen steht. Die-
se Frau ist keine Lady: Sie ist die erste 
Königin von Schottland, in Liebe ver-
bunden mit König Macbeth. Während 
ihre Jäger sie einkreisen, erfahren wir 
ihre Geschichte, die geprägt ist von 
Leidenschaft und allen Härten eines 
Lebens im mittelalterlichen Schott-
land. Im Mittelpunkt steht eine star-
ke, charismatische Frau, die alles gibt, 
um das Richtige zu tun. Die Verluste 
erträgt und sich jeder Gefahr stellt, 
um die Intrigen rücksichtsloser und 
machthungriger Männer zu überste-
hen. Ihr Kampf hat ihr ein Land ein-
gebracht. Aber nun könnte er sie das 
Leben kosten.

Schnell, Carina:
Her dark power
(Crescent College ; 1)
(New Adult)
Die junge Hexe Edda dachte immer, 
dass sie eines Tages weiße Magie 
praktizieren würde bis bei ihrer In-
itiierungszeremonie plötzlich eine 
machtvolle, dunkle Kraft aus ihr he-

rausbricht. Daraufhin wird Edda auf 
das ferne Crescent College geschickt. 
Hier soll sie lernen, ihre schwarze 
Magie zu meistern, doch die anderen 
Studierenden sind ihr weit voraus. 
Schwierigkeiten macht ihr auch der 
arrogante Morven, der die Schule zu 
beherrschen scheint. Als Edda aller-
dings sein Geheimnis aufdeckt, er-
kennt sie eine tiefe Verbindung ihrer 
Schicksale, die nicht nur ihr Herz, 
sondern auch ihr Leben bedroht.

Sachbuch-Erwachsene:

Die Weihe der Marienwallfahrts
kirche Unterkochen
(Unterkochen)
Eine Spurensuche und eine Zeitreise 
ins Jahr 1775.

Aktive – 08.11.2025

FV 08 Unterkochen I – 
TSG Nattheim� 4:1 (2:1)
Bezirksliga 15. Spieltag

Aufstellung: Illig – Essig, Funk, Vie
höfer, Abele (85. Knaus) – Ebert, Ho-
moki (56. Jakobschy), Blank, Ilg – 
Baumann, Eller (64. Eiberger)

In einem intensiven Spiel gab es 
gleich nach knapp vier Minuten die 
ersten Diskussionen. Baumann war 
im gegnerischen Sechzehner bei 
einem Haken leicht gefoult worden, 
auch eine Hand des Gegenspielers 
war dabei. Schiedsrichter Schubert 
entschied auf Elfmeter, den Viehöfer 
sicher verwandelte. Die Gäste aus 
Nattheim verstärkten nun etwas ihre 
Bemühungen, verlegten sich dabei 
meist auf lange Bälle und kamen so 
zu ersten Aktionen, ohne aber ge-
fährlich zu werden. Stattdessen setzte 
sich erneut Baumann im gegneri-
schen Sechzehner durch, passte quer 
durch den 5-Meter-Raum und dort 
stand Jurigs Homoki goldrichtig und 
erzielte mit seinem ersten Saisontor 
das 2:0. Wie aus dem Nichts kam die 
TSG fünf Minuten später durch einen 
Distanzschuss von Florian Horsch 

zum Anschlusstreffer, hier sah Mar-
cel Illig im Unterkochener Tor nicht 
gut aus. Nun kam die stärkste Phase 
der TSG Nattheim, die sehr gefällig, 
passsicher und auch schnell nach 
vorne spielte. Der allerletzte Zug zum 
Tor fehlte dann aber meistens und 
die Unterkochener Verteidigung 
stand insgesamt auch sehr sicher. 
Nach dem Seitenwechsel war unse-
re Mannschaft erneut hellwach und 
machte mit der ersten Szene direkt 
das schon vorentscheidende 3:1. El-
ler setzte sich an der Strafraumgren-
ze durch und passte wunderbar quer 
zum mitgelaufenen Jonas Ilg, der 
Papadimas im TSG-Tor auf die kurze 
keinerlei Abwehrchance ließ. Mit dem 
erneuten Vorsprung von zwei Toren 
verteidigte man diesmal konsequent 
und zielstrebig. Zwar hatte Nattheim 
in Halbzeit zwei sicher einen deutli-
chen Überschuss an Ballbesitz, eine 
wirkliche Torchance sprang dabei 
aber nicht heraus. Dennoch musste 
die Zuschauer in Unterkochen noch 
bis zur endgültigen Entscheidung 
etwas warten, denn erst in der 80. 
Minute erzielte der eingewechselte 
Claudius Eiberger mit einem satten 
und platzierten Schuss aus spitzem 
Winkel ins lange Eck das 4:1-End-
ergebnis. Insgesamt eine starke Leis-
tung unserer Mannschaft vor allem 
in der Defensive und vorne machte 
man zu den richtigen Zeitpunkten je-
weils die Tore.
Tore: 1:0 Viehöfer (5., FE), 2:0 Homoki 
(19.), 2:1 F. Horsch (24.), 3:1 Ilg (46.), 4:1 
Eiberger (80.) 

FV 08 Unterkochen II – 
SV Elchingen� 2:2 (1:1)
Kreisliga B4 13. Spieltag

Aufstellung: Peiker – Kopp, Stütz (60. 
Köhle), Knaus (61. Gröber), L. Feuchter 
– S. Lutfiu (73. Harsch), Spichal, Cive-
lek, Siekmann (67. Schoch) – Kaiser, 
Eiberger (55. Baka)

Den Beginn des Derbys gegen El-
chingen verschlief unsere Mann-
schaft ziemlich. Gleich vom Anspiel 
weg wurde es gefährlich und nach 
rund drei Minuten musste Torwart 
Nico Peiker zum ersten Mal richtig 
eingreifen. Nach dieser Szene fing 
man sich und hatte vorne auch ers-
te Gelegenheiten über Siekmann und 
Kaiser. Letzterer war es dann auch, 

Vereine

FV 08 Unterkochen
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der in der 18. Minute per Flachschuss 
das 1:0 machte. In der Folge hatte 
man das Spiel klar im Griff und auch 
gute Gelegenheiten zum 2:0. Die bes-
te davon direkt vor dem 1:1 der Gäs-
te durch Pascal Brenner, bei dem es 
in der Unterkochener Hintermann-
schaft Abstimmungsschwierigkeiten 
gab. Insgesamt war das Unentschie-
den zur Pause aber leistungsgerecht. 
Direkt nach dem Anspiel setzte sich 
Civelek auf der rechten Seite durch 
und passte flach durch „Freund und 
Feind“ hindurch in die Mitte, wo Felix 
Kaiser erneut richtig stand und den 
Ball nur noch über die Linie drücken 
musste. Die letzte halbe Stunde wur-
de es dann hektischer. Unsere Mann-
schaften hatte einige Kontergelegen-
heiten, die beste davon durch Schoch 
in der 79. Minute. Dennoch gaben 
sich die Gäste nicht auf und kamen 
in der 82. Minute durch Rieger zum 
Ausgleich. In den letzten 10 Minuten 
gab es weitere Chancen der Gäste auf 
einen Auswärtssieg, auf der anderen 
Seite hätte der Schiedsrichter gleich 
mehrfach Elfmeter geben können, 
wenn nicht müssen. Die Pfeife blieb 
aber stumm und so endete das Spiel 
mit vielen Hin und Her 2:2, was aus 
Unterkochener Sicht eher zwei verlo-
rene Punkte waren.
Tore: 1:0 Kaiser (18.), 1:1 P. Brenner 
(34.), 2:1 Kaiser (47.), 2:2 Rieger (82.)

Vorschau

Sonntag, 16.11.2025
FC Durlangen – 
FV 08 Unterkochen I, 14.30 Uhr
SV Mergelstetten – 
FV 08 Unterkochen II, 14.30 Uhr

Wir bitten um zahlreiche Unterstüt-
zung der Mannschaften!

Schach-Landesliga Ostalb Runde 3

SV Unterkochen I – 
SC Grunbach II� 4,5:3,5

Knapper Sieg im Spitzenspiel

Nach den beiden klaren Auftakterfol-
gen kam mit den Grunbachern am 
letzten Sonntag der erste echte Grad-

messer nach Unterkochen. Es spielte 
der Tabellenführer gegen den Zwei-
ten und auch nach den Wertungs-
zahlen war ein Duell auf Augenhöhe 
zu erwarten.
Der Mannschaftskampf begann mit 
einem frühen Remis an Brett 6 von 
Jürgen Rieck. Die Kontrahenten 
tauschten einiges an Material und 
da Jürgen keine konkreten Pläne sah 
nahm er das Remisgebot des Gegners 
an. Andreas Fröschle an Brett 7 brach-
te die Gastgeber dann in Führung. 
Seiner Einschätzung nach stand Andi 
im Mittelspiel eher etwas schlechter, 
aber sein Gegenüber brachte sich 
durch ungenaue Züge in Schwierig
keiten und verlor entscheidende 
Bauern, so dass er bald kapitulieren 
musste. In seinem ersten Saisonein-
satz steuerte dann Mannschaftsfüh-
rer Tobias Zengerle einen weiteren 
halben Punkt bei. Seine Partie an 
Brett 4 blieb stets im Gleichgewicht 
und so einigte man sich im Endspiel 
auf ein Unentschieden. Auch an Brett 
1 wurde der Punkt geteilt. Joachim 
Kitzberger kam etwas gedrückt aus 
der Eröffnung, konnte sich aber kon-
solidieren und bot nach 20 Zügen 
Remis, welches sein Gegner – auch 
in Anbetracht seiner geringen Rest-
bedenkzeit – annahm. Das schluss-
endlich über den Matchausgang ent-
scheidende Spiel fand an Brett 3 statt. 
Hans-Dieter Junker lieferte sich mit 
seinem Kontrahenten einen wilden 
Schlagabtausch, in dem beiden Sei-
ten die Entscheidung im Königsan-
griff suchten. Zwischenzeitlich sah es 
so aus als ob der Grunbacher Angriff 
durchschlagen würde, aber mit Glück 
und Geschick blieb Hans-Dieter im 
Spiel und setzte den entscheiden-
den Konter. In arger Zeitnot übersah 
der Grunbacher dann ein einzügiges 
Matt, aber hier war die Partie ver-
mutlich sowieso schon gekippt. Da-
vid Disterheft an Brett 2 erreichte im 
Mittelspiel eine optisch ansprechen-
de Angriffsstellung, fand aber keinen 
Hebel um die gegnerische Stellung 
zu knacken. Da er den Übergang in 
ein gewonnenes Endspiel nicht fand 
musste David sich mit einem Remis 
begnügen. Mit diesem halben Punkt 
erhöhte sich das Unterkochener Kon-
to auf 4 Brettpunkte, so dass aus den 
beiden restlichen Partien ein halber 
Punkt zum Mannschaftssieg reich-
te. Daher bot Roland Stiefel an Brett 
5 trotz eines Mehrbauern im Mann-

schaftssinne ein Remis an, wel-
ches sein Gegner nicht ausschlagen 
konnte. So fiel die Niederlage von 
Joszef Keki an Brett 8 nicht mehr ins 
Gewicht. Joszef startete einen viel-
versprechenden Königsangriff, der 
Grunbacher verteidigte aber um-
sichtig und konterte Joszef aus. Das 
Turmendspiel mit Mehrbauern ver-
wertete der Gast dann gekonnt.
So stand am Ende ein knapper 
4,5:3,5-Erfolg, wobei ein Punktge-
winn für das Team aus dem Remstal 
auch möglich gewesen wäre. Nichts-
destotrotz bleibt Unterkochen somit 
Spitzenreiter der Landesliga und hat 
nach 3 Spieltagen schon einen Vor-
sprung von 2 Mannschaftspunkten 
auf die Verfolger. Weiter geht es am 
14. Dezember 2025 mit einem Aus-
wärtsspiel in Crailsheim.

Termine:

Freitag, 21. November 2025, 
19.00 Uhr
Albert Schweitzer – ein Lebensbild
Theateraufführung zum 150. Ge-
burtstag des Musikers, Theologen 
und Arztes.
Eintritt 10,00 Euro, 
ermäßigt 8,00 Euro
Kartenvorverkauf: Bücherei Unterko-
chen und Ev. Pfarramt Unterkochen-
Ebnat.

Mittwoch, 26. November 2025, 
19.00 Uhr
Mitgliederversammlung der Kultur-
gemeinde im Rathaussaal, Unter
kochen.

DRK-Line Dance mit mehrfacher 
Tanzsport-Weltmeisterin  
Vera Zuleger-Helbig

Line Dance ist eine Tanzform, bei 
dem einzelne Tänzer und Tänzerin-
nen in Reihen vor- und nebenein-
ander tanzen. Die Tanzbewegungen 
sind passend zur Musik choreogra-
fiert. Durch Tanzen wird die körper-
liche, emotionale und geistige Ge-
sundheit gestärkt. Die Muskeln, die 

Schachverein
Unterkochen

Kulturgemeinde
Unterkochen

DRK
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Koordination und das Gehirn werden 
aktiviert, sowie das Gleichgewicht 
und die Konzentrationsfähigkeit trai-
niert. Das Angebot richtet sich an Line 
Dance Anfänger und Tanzbegeisterte 
von Jung bis Alt. Pro Übungsstunde 
ist ein Unkostenbeitrag von 5,00 Euro 
zu bezahlen. Der DRK-Line Dance 
findet immer einmal pro Woche statt. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Line Dance in Fachsenfeld, Start am 
Montag, 17. November 2025, von 
16.30 – 17.30 Uhr, Turn- und Festhalle 
(neben der Woellwarth Halle), Kirch-
straße 49, 73434 Aalen-Fachsenfeld.
DRK-Line Dance Übungsleiterin: 
Vera Zuleger-Helbig (mehrfache 
Tanzsport-Weltmeisterin).

Line Dance in Aalen, Start am Diens-
tag, 25. November 2025, von 16.00 
– 17.00  Uhr, Rettungszentrum, Bi-
schof-Fischer-Straße 121, 73430 Aa-
len, zweiter Stock (bitte Eingang Nord 
ins Rettungszentrum benutzen)
DRK-Line Dance Übungsleiterin: Iris 
Lenz (mehrjährige Erfahrung im Line 
Dance, Schülerin von Tanzsport-
Weltmeisterin Vera Zuleger-Helbig).

Weitere Angebote im Bereich Line 
Dance und „Tänze aus aller Welt“ 
(Kreistänze/Internationale Tänze/
Tanzelemente traditioneller Tänze) 
sind Anfang 2026 in Unterkochen 
und Aalen geplant. 
Bei Rückfragen steht Stefan Di Biccari, 
DRK-Kreisverband Aalen, gerne unter 
Tel. 07361/951-2003 zur Verfügung.

Kostenlose Ausbildung zur  
DRK-Übungsleitung Seniorensport 
und Aroha®

Für die Seniorengymnastik im Ost-
albkreis sowie zum Aufbau des 
neuen DRK-AROHA®-Sport- und 
Bewegungssystems, sucht der DRK-
Kreisverband Aalen e.V. neue Übungs-
leitungen. 
Durch eine mehrstufige Ausbildung 
im Bereich der DRK-Seniorengym-
nastik erhält die angehende Übungs-
leitung qualifiziertes theoretisches 
und praktisches Wissen. Der Grund-
lehrgang Bewegung findet an zwei 
Wochenenden vom 6. Februar 2026 – 
8. Februar 2026 und von 27. Februar 
2026 – 1. März 2026 in der DRK-Lan-
desschule Pfalzgrafenweiler statt. 

Das neu in die DRK-Gesundheits-
programme aufgenommene ARO-
HA®-Sport- und Bewegungssystem 
kommt ursprünglich aus dem Mao-
rischen Kriegstanz und wurde erwei-
tert um Bewegungen aus dem Kung 
Fu sowie Tai Chi. Die runden, teils 
dynamischen Bewegungen werden 
tanzähnlich mit sanften, weichen 
Bewegungen kombiniert. Gefördert 
werden dabei die gesamte Körper-
muskulatur, Beweglichkeit, das Herz-
Kreislauf-System, die Koordination 
und Kondition. Das AROHA®-Bewe-
gungssystem eignet sich für jüngere 
wie ältere Teilnehmende. Die Aus-
bildung zur AROHA®-Übungsleitung 
findet am Samstag, 7. Februar 2026 – 
Sonntag, 8. Februar 2026, in der DRK-
Landesschule Pfalzgrafenweiler statt.

Ausbildungsvoraussetzungen für die 
Ausbildung zur DRK-Übungsleitung 
Gymnastik und DRK-Übungsleitung 
AROHA® sind Einfühlungsvermögen 
im Umgang mit älteren Menschen 
sowie Freude an sozialer Arbeit. Die 
gesamten Kosten der beiden Aus-
bildungen werden inklusive Über-
nachtung, Verpflegung und Lehr-
material vom DRK übernommen. Als 
Vergütung der späteren Übungslei-
tertätigkeit wird eine ehrenamtliche 
Aufwandsentschädigung bezahlt. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
beim DRK Kreisverband Aalen, Stefan 
Di Biccari, Tel. 07361/951-2003.

Der Ortsverband informiert: 
Jetzt vier Gewaltambulanzen im 
Land – Baden-Württemberg stärkt 
den Opferschutz 

Angst, Schock, Überforderung: Es 
gibt viele Gründe, warum Opfer nach 
einer Gewalttat nicht sofort zur Poli-
zei gehen. Gleichzeitig gehen wich-
tige Beweise aber schnell verloren, 
wenn sie nicht zeitnah gesichert 
werden. Genau hier setzen die Ge-
waltambulanzen in Baden-Württem-
berg an: Dort können Betroffene mit 
dem Angebot der verfahrensunab-
hängigen Spurensicherung anonym 
Beweise sichern lassen. Vier Gewalt-
ambulanzen gibt es inzwischen im 

Land – in Freiburg, Heidelberg, Ulm 
und Stuttgart. 
Gewaltambulanzen ermöglichen den 
Betroffenen den Schutz der eigenen 
Daten und die Chance auf eine spä-
tere Strafverfolgung. Auch die Kran-
kenkassen erfahren nicht, welche 
Versicherten die Spurensicherung 
in Anspruch genommen haben. Die 
Finanzierung dieser verfahrensun-
abhängigen Spurensicherung über-
nimmt das Land zusammen mit den 
Krankenkassen und den Gewaltop-
ferambulanzen. Für Betroffene ist 
die Beweissicherung somit kosten-
frei. Vor Bestehen des Angebots einer 
verfahrensunabhängigen Spuren-
sicherung waren Opfer gezwungen, 
unmittelbar nach der Tat eine Straf-
anzeige zu erstatten. Nur so war es 
möglich, eine qualifizierte Untersu-
chung und Archivierung der Spuren 
der Tat für eine spätere Gerichtsver-
handlung sicherzustellen. Mit der 
verfahrensunabhängigen Spurensi-
cherung in den Gewaltambulanzen 
ist keine Anzeige mehr notwendig. 
Die Beweise werden aufbewahrt, so-
dass Betroffene auch später noch An-
zeige erstatten können – mit solider 
Beweislage.

Durch die Mitgliedschaft  
im Sozialverband VdK  
ist die Beratung und Vertretung  
im Sozialrecht gewährleistet

Der Sozialverband VdK hilft bei der 
Durchsetzung von Rechtsansprü-
chen und vertritt seine Mitglieder in 
Antrags- und Widerspruchsverfah-
ren bei den Behörden und Klagen vor 
Sozialgerichten durch alle Instanzen 
bis zum Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfs-
mittel Behinderte und unter anderem 
Stellung des Antrags auf Feststellung 
der Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt: 
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 oder 
E-Mail: b.tamm49@web.de. 

VdK
Ortsverband 
Unterkochen-Ebnat

Gesund und Fit –
macht Spaß und 
gibt gute Laune! 
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Unser nächster Treff ist am 19. No-
vember 2025 um 11.45 Uhr in der 
Flugplatzgaststätte in Elchingen.
Freue mich auf zahlreiches Kommen!
� R. Ladel

Veranstaltungsreihe „Nicht  
vergessen!“ zum Thema Demenz

Die Veranstaltungsreihe „Nicht ver-
gessen!“ der Seniorenarbeit der Stadt 
Aalen informiert, sensibilisiert und 
bietet Unterstützung zum Thema De-
menz. Bei der nächsten Veranstaltung 
am Samstag, 15. November 2025, um 
14.00 Uhr, in der Stadthalle wird er-
läutert, warum gutes Hören das Ge-
hirn schützt. 

„Wir möchten Mut machen und zei-
gen, dass Demenz kein Tabuthema 
ist“, betont Katja Stark, Leiterin des 
Amtes für Soziales, Jugend und Fa-
milie der Stadt Aalen. „Mit Verständ-
nis, Wissen und Unterstützung kön-
nen wir alle dazu beitragen, dass 
Menschen mit Demenz in unserer 
Gesellschaft ihren Platz behalten.“

Nach neuesten Berechnungen leben 
in Deutschland derzeit rund 1,84 Mil-
lionen Menschen mit einer Demenz-
erkrankung. Die meisten von ihnen 
sind von der Alzheimer-Krankheit 
betroffen. Und Demenz kann jeden 
treffen – nicht nur alte Menschen. 
Viele Betroffene und Angehörige 
fühlen sich hilflos und überfordert. 
Die Stadt Aalen möchte auf das The-
ma aufmerksam machen, Hilfestel-
lungen aufzeigen und Verständnis 
fördern.

Programm 
Prof. Annette Limberger von der 
Hochschule Aalen wird einen Im-
pulsvortrag zum Thema „Hören und 
Demenz“ halten. Anschließend gibt 
es Auftritte des Theaters der Stadt 
Aalen und der Tanzschule Rühl, die 
sich mit dem Thema Demenz aus-
einandersetzen. Danach gibt Susan-
ne Traub, die Leiterin der Begeg-

nungsstätte Bürgerspital, unter dem 
Titel „Demenz in meiner Familie: 
Was nun, was tun?“ praktische und 
lebensnahe Tipps zum Umgang mit 
der Krankheit. Zudem lädt ein Markt 
der Möglichkeiten alle Interessierten 
zum gegenseitigen Austausch ein. 

INFO
Samstag, 15. November 2025, 
14.00 – 17.00 Uhr, Stadthalle Aalen
Der Eintritt ist frei.
Rückfragen beantwortet das Amt 
für Soziales, Jugend und Familie der 
Stadt Aalen unter Tel. 07361/52-1054 
oder per E-Mail unter gut-leben-
und-aelter-werden@aalen.de.
Für hörbeeinträchtigte Gäste stehen 
Hörhilfen zur Verfügung, die per 
E-Mail unter gut-leben-und-aelter-
werden@aalen.de angefordert wer-
den können. 

Die Stadt Aalen bedankt sich bei fol-
genden Kooperationspartnern: Hof-
herrn-Apotheke, Aufwindhof Aalen 
e. V., Café Weitblick, Katholische Er-
wachsenenbildung, Landratsamt 
Ostalbkreis/Altenhilfefachberatung, 
Organisierte Nachbarschaftshilfe der 
Katholischen Kirchengemeinden 
Salvator und St. Bonifatius, Stadt-Se-
niorenrat Aalen e. V.

Das Wort für die Woche lautet:

„Wir müssen alle offenbar werden vor 
dem Richterstuhl Christi.“ 
2. Korinther 5, 10a

Sonntag, 16. November 2025
10.30 Uhr
	� Gottesdienst mit Vorstellung der 

Kandidat/innen zur Kirchenge-
meinderatswahl 2025 im Veran-
staltungsraum der Familie Rais, 
Jägerstr. 4, Ebnat, 

	 (Prädikant Michael Fitzner)
	� Im Anschluss herzliche Einladung 

zum Kirchenkaffee!

Montag, 17. November 2025
19.30 Uhr
	� Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Albert-Schweit-
zer-Haus in Unterkochen

Dienstag, 18. November 2025
17.00 Uhr
	� KIDS-Club im Jugendraum des 

Albert-Schweitzer-Hauses in 
Unterkochen

	 Herzliche Einladung!
18.00 Uhr
	� Konfi 3 + 4-Unterricht im Albert-

Schweitzer-Haus in Unterkochen
	 Gemeinderallye
19.00 Uhr
	� Posaunenchorprobe im kath.  

Gemeindezentrum Ebnat, Ebnater 
Hauptstr. 10

Mittwoch, 19. November 2025 
(Buß- und Bettag)
10.00 Uhr
	� Russischer Frauenhauskreis in der 

Schillerschule in Ebnat
	 Leitung: Galina Rais/Elena Bolgov
	 Anmeldung: 
	 E-Mail: grais1973@gmail.com
19.00 Uhr
	� Ökum. Gottesdienst zum Buß- 

und Bettag mit Beteiligung der 
Konfirmand/innen in der Kath. 
Marienwallfahrtskirche in Unter-
kochen

	 Pfarrer Frey/Jürgen Muck

Freitag, 21. November 2025
09.30 Uhr 
	� Spielgruppe im Albert-Schweit-

zer-Haus in Unterkochen 
	� Kontakt: Evang. Pfarramt Unter-

kochen-Ebnat, Tel. 07361/8520

Ankündigungen:

Ökum. Friedensdekade in Aalen: 
Gottes Wort – ein Weckruf für den 
Frieden
Am Donnerstag, 13. November 2025, 
um 19.00 Uhr, findet das Gespräch 
über den Beitrag der jüdisch-christ-
lichen Tradition zur aktuellen De-
batte über die neue Aufrüstung statt. 
Referentin: Susanne Büttner, De-
kanin für den Justizvollzug in Ba-
den-Württemberg, wird den „Frie-
densruf“ vorstellen. Pfarrerin Andrea 
Stier moderiert das offene Gespräch. 
Evangelisches Gemeindehaus, im 
Café, Friedhofstr. 5, Aalen.

Jahrgänge

Veranstaltungen

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat
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Spielen und mehr
Ganz herzliche Einladung an alle In-
teressierten, die Lust auf Spaß, Be-
gegnung und auch Spiel haben. Ein-
mal im Monat, immer am Mittwoch 
von 15.00 – 17.00 Uhr ist das Café im 
evangelischen Gemeindehaus Aalen 
für Alt und Jung, Groß und Klein ge-
öffnet, um sich im Gespräch, beim 
Erzählen oder auch im Spiel zu be-
gegnen. Da ist es egal, ob wir gewin-
nen oder verlieren – es muss Freude 
machen! Es stehen immer Getränke, 
Kaffee und Kuchen bereit. Genau-
so haben wir eine Auswahl an Spiele 
zur freien Verfügung. Natürlich kann 
man auch gerne ein Spiel mitbrin-
gen. Der nächste Spielenachmittag 
ist wieder am Mittwoch, 19. Novem-
ber 2025.

Kultur in der Friedenskirche in 
Unterkochen
Freitag, 21. November 2025, 19.00 Uhr
„Albert Schweitzer – ein Lebensbild“
Theateraufführung zum 150. Ge-
burtstag des Musikers, Theologen 
und Arztes.
Eintritt 10,00 Euro, 
ermäßigt 8,00 Euro
Kartenvorverkauf: Bücherei Unterko-
chen und evang. Pfarramt Unterko-
chen-Ebnat.

Ev. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520
www.unterkochen-ebnat-
evangelisch.de

Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@
t-online.de

Gottesdienstordnung der Seelsorge-
einheit Härtsfeld-Kochertal

Samstag, 15. November 2025
Unterkochen
18.30 Uhr
	 Wort-Gottes-Feier
Ebnat
	 ENTFÄLLT

Sonntag, 16. November 2025
33. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Diaspora-Kollekte
Ebnat 
10.30 Uhr
	� Wort-Gottes-Feier anschl.  

Gedenkfeier beim Kriegedenkmal 
musikalisch umrahmt vom Canto 
Vivo Chor

Oberkochen
10.45 Uhr
	� Eucharistiefeier mit Ministranten-

aufnahme in der Versöhnungs
kirche

10.45 Uhr 
	� Kinderkirche in der Versöhnungs-

kirche
Waldhausen
09.00 Uhr
	� Eucharistiefeier, anschließend 

Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
am Ehrenmal

Montag, 17. November 2025
Unterkochen
16.30 Uhr
	 Rosenkranz

Dienstag, 18. November 2025
Unterkochen
17.50 Uhr
	 Rosenkranz 
18.30 Uhr
	 Eucharistiefeier
Ebnat
16.00 Uhr
	� Wort-Gottes-Feier im Samariter-

stift

Mittwoch, 19. November 2025
Unterkochen
16.30 Uhr 
	 Rosenkranz
19.00 Uhr 
	� ökumenischer Gottesdienst nach 

Liturgie von Taize zu Buß- und 
Bettag

Waldhausen
18.30 Uhr
	� Eucharistiefeier zu Ehren der  

heiligen Cäcilia musikalisch  
umrahmt vom Kirchenchor

Donnerstag, 20. November 2025
Oberkochen
10.00 Uhr
	� Eucharistiefeier in der Maria-

Schutz-Kapelle

Freitag, 21. November 2025
Unterkochen
16.30 Uhr
	 Rosenkranz
Ebnat
18.30 Uhr
	� Eucharistiefeier zu Ehren der  

heiligen Cäcilia musikalisch  
umrahmt vom Kirchenchor,  
anschließend Cäcilienfeier im  
Gemeindehaus

Samstag, 22. November 2025
Ebnat
18.30 Uhr
	 Wort-Gottes-Feier
Oberkochen
18.30 Uhr
	� Sonntagvorabendmesse zu Ehren 

der heiligen Cäcilia musikalisch 
umrahmt vom Kirchenchor ars 
cantus

Sonntag, 23. November 2025
Christkönigsonntag
Kollekte: Jugendkollekte
Unterkochen
10.30 Uhr
	 Eucharistiefeier
	� (Franz Niedermaier mit Eltern und 

Familie Dörflinger)
	� (Josef und Anna Fischer mit 

Töchter Theresia und Anna)
11.45 Uhr
	 Tauffeier
Waldhausen
09.00 Uhr
	 Eucharistiefeier

Änderung der Gottesdienstordnung 
Ebnat: 

Die Vorabendmesse am 15. Novem-
ber 2025, entfällt aufgrund der Wort-
Gottes-Feier mit anschl. Gedenkfeier 
beim Kriegerdenkmal am Sonntag, 
16. November 2025, um 10.30 Uhr, in 
Ebnat.

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Maria

Besuchen Sie die Gottesdienste



KOCHERBURGBOTE Donnerstag, 13. November 2025Mitteilungsblatt des Stadtbezirks Aalen-Unterkochen

640

Livestream-Gottesdienste

Wir bieten Ihnen die Liveübertragungen der Gottes-
dienste weiterhin sehr gerne auf unserem YouTube-Ka-
nal SE-Haertsfeld-Kochertal (Direktlink zum Livestream) 
an. Aufgrund der reduzierten Gottesdienste werden diese 
zukünftig auch am Samstagabend in der Vorabendmesse 
oder beim 9.00-Uhr-Gottesdienst stattfinden.
16. November 2025, 10.45 Uhr – 
Versöhnungskirche Oberkochen
23. November 2025, 9.00 Uhr – 
Pfarrkirche Waldhausen

Krankenkommunion – Krankensalbung 

Gerne dürfen Sie sich im Pfarrbüro melden, 
um einen Termin zum Empfang der Kran-
kenkommunion oder Krankensalbung für 
Sie oder Ihre Angehörige zu vereinbaren. 

Beichtgelegenheit

Das Sakrament der Versöhnung findet in der Regel vor 
den Werktags-Gottesdiensten statt, wir bitten um Anmel-
dung im Pfarrbüro.

Pastoralteam

Pfarrer Beski 
Vorderer Kirchberg 30, 73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8809240, E-Mail: beski.jeyaraj@drs.de

Gemeindereferentin Maren Werner
Vorderer Kirchberg 30, 73432 Aalen-Unterkochen ,
Tel. 07361/8809211, Mobil: 0172/3403372,
E-Mail: Maren.werner@drs.de

Pfarrbüro St. Maria, Unterkochen

Vorderer Kirchberg 30, 73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8809241, E-Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de

Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten 
des Pfarramtes seit 01. November 2025: 
Dienstag 	 15.00 bis 17.30 Uhr
Freitag	 09.00 bis 11.00 Uhr

Kirchenpflege der Seelsorgeeinheit

Ebnater Hauptstraße 10, 73432 Aalen-Ebnat, 
Tel. 07367/920714, E-Mail: SE6.Ostalb@kpfl.drs.de

Bürozeiten: 
Montag bis Freitag von 10.00 bis 16.00 Uhr

Oberministranten St. Maria, Unterkochen

Kontakt für Fragen und Neuanmeldungen: 
E-Mail: oberminis.unterkochen@web.de

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de
Erfahren Sie Wissenswertes und Neuigkeiten 
über unsere Kath. Kirchengemeinden in Ober
kochen, Unterkochen, Ebnat und Waldhausen.

Ehrenamtlicher Fahrdienst zur  
Marienwallfahrtskirche

Der ehrenamtliche Fahrdienst fährt am Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen zum Gottesdienst zur kath. 
Kirche in Unterkochen.

Wer also am
• �Samstag, 15.11.2025 – 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
• �Sonntag, 23.11.2025 – 10.30 Uhr Eucharistiefeier 

zur Kirche möchte, kann sich freitags zwischen 
9.00  Uhr und 11.00 Uhr im Pfarrbüro unter Tel. 
07361/87263 anmelden. 
Kurzfristige Abmeldungen bitte unter Tel. 0175/5754725.

✂

19. November 2025, 18.00 Uhr, im Bischof-Hefele-
Haus in Unterkochen (Elisabethenstraße 7)
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Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 
2025

Liebe Geschwister im Glauben,

„Er gibt dem Müden Kraft, dem Kraftlosen verleiht er große 
Stärke“ (Jesaja 40, 29). Diese wunderbare Verheißung des 
Propheten Jesaja erinnert uns daran, dass Gott die Quelle 
unseres Lebens ist. Aus dieser Quelle können wir beson-
ders in den müden und schwachen Momenten unseres 
Lebens schöpfen. Auch in unserer so zerrissenen Welt 
schenkt der Glaube an Gott uns Halt und Orientierung – 
ganz persönlich und ebenso in der Gemeinschaft.
Die diesjährige Diaspora Aktion des Bonifatiuswerkes der 
deutschen Katholiken greift diesen hoffnungsvollen Zu-
spruch auf. Unter dem Leitwort „Stärke, was dich trägt.“ 
ermutigt die Aktion dazu, sich immer wieder neu der tra-
genden Fundamente des eigenen Lebens zu vergewissern 
und diese bewusst zu stärken. Denn äußere Kraft braucht 
innere Stärke!
Tragendes zu stärken ist auch für das Bonifatiuswerk eine 
wichtige Aufgabe. Das Hilfswerk unterstützt Christinnen 
und Christen, die ihren katholischen Glauben in einer 
extremen Minderheitensituation in Nordeuropa, im Balti-
kum so wie in den katholischen Diaspora Regionen Nord 
und Ostdeutschlands leben. Es stärkt ehrenamtliches und 
hauptberufliches Engagement in der Kirche, hilft bei Ge-
meindebauten und der Anschaffung von Fahrzeugen und 
fördert die Kinder und Jugendhilfe vor Ort.

Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie zum Diaspo-
ra Sonntag am 16. November 2025 herzlich um Ihr Gebet 
und um eine großzügige Spende. Mit Ihrer Hilfe kann das 
Bonifatiuswerk jährlich über 1.200 Projekte fördern und 
so stärken, was die Menschen trägt.

Für die Diözese Rottenburg Stuttgart
+ Dr. Klaus Krämer
Bischof

Einladung zum Vortrag im Rahmen des Weihejahres
„250 Jahre Marienwallfahrtskirche Unterkochen“

Im Rahmen des Jubiläumjahres „250 Jahre Kirchweihe 
Marienwallfahrtskirche Unterkochen“ laden wir herzlich 
zu einem interessanten Vortrag ein.

Am: 	 Sonntag, 7. Dezember 2025
Um:	� Nach dem 9.00-Uhr-Gottesdienst,  

Beginn um 10.15 Uhr
Im:	� Bischof-Hefele-Haus, Unterkochen
Referent: 	 Bernhard Geißinger

Herr Geißinger hat sich intensiv auf die Spuren der Kirch-
weihe vor 250 Jahren begeben und wird in seinem Vor-
trag interessante Einblicke in die Geschichte, Entstehung 
und Bedeutung unserer Wallfahrtskirche und ihr Weihe-
jahr geben.
Der Eintritt ist frei.
Spenden werden zugunsten des Missionsprojekts Südsu-
dan der KAB Unterkochen erbeten.

Wir freuen uns über Ihr Kommen und Ihr Interesse an 
diesem besonderen Vortrag.
Kirchengemeinde 
St. Maria Unterkochen

Organisierte Nachbarschaftshilfe –  
gemeinsam nicht einsam! 

Immer mehr Menschen in Ebnat, Wald-
hausen und Unterkochen benötigen in 
den letzten Monaten die Unterstützung 
der Organisierten Nachbarschaftshilfe. 
In einer Zeit, die uns vieles abverlangt, brauchen wir ein 
Netz, das uns gegenseitig trägt – vor allem für die Schwä-
cheren in unserer Gemeinschaft. 
Mehr als 30 Helferinnen bilden derzeit ein zuverlässi-
ges Team und wir freuen uns über weitere Verstärkung. 
Nachbarschaftshilfe kennt keine Altersgrenze, bereichert 
unser Leben, hilft und macht Freude. Sie haben Herz und 
etwas Zeit? Dann werden Sie Teil unseres Teams mit fach-
licher Begleitung. Helfen Sie den Menschen in unserer 
Umgebung, die uns dringend brauchen. Ihr Einsatz lohnt 
sich in jedem Fall.
Interesse oder Fragen? 
Dann rufen Sie uns einfach an. 
Einsatzleitung der Organisierten Nachbarschaftshilfe
Tobias Kinzl, Tel. 0176/32044855
Nicole Gräßle, Tel. 0171/7750698
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Getragen und finanziell gefördert 
wird die Organisierte Nachbar-
schaftshilfe durch die Katholischen 
Kirchengemeinden und den Kran-
kenpflegeverein Ebnat. Gerne kön-
nen sie uns auch mit einer Geldspen-
de unterstützen: 
IBAN DE85 6145 0050 0110 9096 13, 
Kennwort „Nachbar“. 
Vielen Dank dafür.

Tagespflege und Sozialstation  
Oberkochen

Ihr Ansprechpartner bei Ambulanter 
Pflege, Tagespflege, Familienpflege
Primelweg 3/1, 73447 Oberkochen, 
Tel. 07364/9398000, 
www.sozialstation-martin.de

Wir begleiten Schwerkranke, Ster-
bende und ihre Angehörige ambulant 
und kostenlos. Wir kommen dorthin, 
wo sie uns brauchen: nach Hause, in 
Pflegeheime oder ins Krankenhaus.
Kontakt und Informationen unter:
Hospizbüro: Tel. 07361/555056 
(Mo. – Fr.: 8.30 – 12.30 Uhr)
Einsatzleitung: Tel. 0171/2069420 
(nach Büroschluss)
E-Mail: info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de

Denken Sie an Ihre Weihnachtsanzeige!
In der Weihnachtsausgabe des Kocherburgboten, 
Erscheinungstag 18.12.2025, werden dieses Jahr 

wieder Ihre Weihnachtsanzeigen und -grüße 
– geschäftlich und privat – veröffentlicht.

Der Anzeigenschluss ist am Donnerstag, 04.12.2025, 12.00 Uhr.
Kontakt: kobu@druckerei-zeller.de

Weihnachtsgrüße im Kocherburgbote

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe: 
Montag, 17.11.2025, 15.00 Uhr
Berichte: rathaus.unterkochen@aalen.de | Anzeigen: kobu@druckerei-zeller.de

     Suche Laub 
            für meinen
Schlafplatz!


